
 

Ring Nr. 14 

 

Ehrenring für Dr. Maria Furtwängler 

 

Ein Ehrenring ist kein Ring für den Alltag.  

 

Bei diesem Ring habe ich mich überwiegend auf die Preisträgerin konzentriert.  

 

Zwei freimodellierte Hände stellen die sozialen Verbindungen von Gottfried Wilhelm 

Leibniz und Dr. Maria Furtwängler dar. 

Sie sind wiederum ein Zeichen für den Beruf der Ärztin von Dr. Furtwängler,  

 

Der Ring ist im „Verlorene Form“-Verfahren entstanden. Das ist symbolträchtig für die 

Charakterstärke beider Persönlichkeiten, weil der Ring in einem Guss entstanden ist.  

 

Die Edelstahlkugeln sollen Pistolenkugeln symbolisieren, die starken Bezug auf die 

Schauspielkarriere von Dr. Furtwängler als Kommissarin beim Tatort nehmen. 

 

Die Smaragde als Edelsteine stehen für die Sternzeichen von Dr. Furtwängler 

(Jungfrau) und Gottfried Wilhelm Leibniz  (Krebs).  

 

Der Ring ist mit meinem Vornamen und der Jahreszahl „2016“ versehen. Somit ist er 

ein unwiederholbares Unikat. 

 

 

  

 

 

 


